
Hilfe ftir Hessens Haushalte
Hausfrauen-Bund wird zu ,,Netzwerk Haushalt" . Landesverband ab sofort in Korbach

lhren,,Haushalt" komplett
umstrukturiert haben die
Mitglieder des Haus-

frauen-Bundes Hessen:

Die Geschäftsstelle des

Landesverbandes ist von
Darmstadt nach Korbach
umgezogen, aus dem Ver-

band wird ein Netzwerk.

VON NATALIE VOLKENRATH

Korbach. ,,Seit gestern nennen
wir uns nicht mehr Deutscher
Haufrauen-Bund, sondern DHB
- Netzwerk Haushalt", berich- '

tet Landesverbandsvorsitzende
Anne Mitschulat (Diemelstadt)
bei der Eröffnung der neuen
Räume in der Dalwigker Straße I
in Korbach am Freitag. ,,Der alte
Zopf ist ab", ist sie vom moder-
neren Namen überzeugt.

Stolz präsentiert Anne Mit-
schulat gemeinsam mit ihrer
Stellvertreterin Liane Reichhart
(Korbach) sowie den Mitarbei-
terinnen Kerstin Decker, Iulia
Lissin und Anke Erdil-Beutel
die großzügigen, lichtdurchflu-
teten Büros inmitten der Kor-
bacherAltstadt. ,,Es ist gegen den
Trend, eine Landesgeschäfts-
stelle von Süd- nach Nordhes-
sen zu verlegen", erläutert Anne
Mitschulat. Die Entscheidung
sei aus persönlichen und orga-
nisatorischen Gründen gefal-
len. Schließlich seien die beiden
ersten Vorsitzenden in Waldeck-
Frankenberg zu Hause.

Verbraucher schützen

,,Ich habe es in zehn Jahren
als Minister nicht geschafft, das
Ministerium zu verlegen", lä-
chelt Minister a. D. Wilhelm
Dietzel (CDU) und beglück-
wünscht die Damen zum Um-
zug. Für Dietzels Landtagskol-
legen Reinhard Kahl (SPD) ist
,,eine Landesgeschäftsstelle im
Kreis eine große Bereicherung".
,,Sie werden diesen Schritt nicht
bereuen", verspricht Korbachs
Bürgermeister Klaus Friedrich.
In Waldeck-Frankenberg gebe
es bereits enge Netzwerke, ver-
weist das ,,einzige männliche
Mitglied des DHB-Ortsver-
bendes Korbach" auf die neue
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,,Arbeit im Zeichen der Sonne" (v. l.): Ingelore Kiesel, Margret Harlinghausen. Liane Reichhart und
Gabriela Kucsera vom DHB-landesverband Hessen, die Geschäftsstellen-Mitarbeiterinnen Kerstin
Decker, Julia Lissin, Vorsitzende Anne Mitschulat und Buchhalterin Anke Erdil-Beutel. Foto: Volkenrath
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Firmierung. Verbraucherschutz
sei ein wichtiger Dienst ftir die
Bürger, ergärzt Friedrich.
Die Verbraucherberatung ist

jedoch nur eines der zahlrei-
chen Aufgabengebiete, mit de-
nen das ftinfköpflge Team um
Anne Mitschulat und Liane
Reichhart in dem stattlichen
Fachwerkhaus in der Dalwigker
Straße betraut ist. Für die zahl-
reichen Gäste aus dem Hessi-
schen Ministerium für Umwelt,
Energie, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz, dem Re-
gierungspräsidium Gießen, aus
Landes-,Kreis-, und Kommu-
nalpolitik sowie aus den nord-
hessischen DHB-Ortsvereinen
listet die Landesverbandsvorsit-
zende die Hauptaufgaben auf:
o Koordination derArbeit in den
Ortsverbäinden, zum Beispiel
Information und Weiterbildung.
o Mitgliederverwaitung
o Öffentlichkeitsarbeit
o Organisation derArbeit in den
sieben Hauswirtschafts- und
Verbraucherberatungen in Hes-
sen. Eine davon befindet sich in
der Korbacher Kirchstraße (lu-
gendhaus).
oAls Berufsverband der Haus-
haltsfi.ihrenden vertuitt der Ver-

band die Interessen derer, die
in privaten Haushalten beschäf-
tigt sind.
o Forderungen an politische
Gremien, zum Beispiel ftiLr die
bessere Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf und die Auf-
nahme von Hauswirtschaft und
Verbraucherbildung in den
Lehrplan der Schulen.

Haushalt überfordert viele

Ein weiterer wichtiger Bau-
stein ist das von Kerstin De-
cker betreute Projekt ,,Alltags-
kompetenzen". Frauen unter-
schiedlicher Herkunft und Bil-
dung erhalten lebensnahe
Tipps, zum Beispiel zu Ernäh-
rung und Finanzen. Jungen
Familien Kernkompetenzen
der Hauswirtschaft nahezu-
bringen, hält Anne Mitschu-
lat für bedeutend. Da der Beruf
oft wenig Zeit lasse, seien vie-
le Frauen und Männer mit der
Haushaltsführung überfordert.

Folge kann unter anderem
eine ungesunde Ernährung
sein. ,,30 Prozent der eingeschul-
ten Kinder sind übergewichtig",
berichtet Dietzel. Haupt- und
ehrenamtlichen Kräften dan-

ke er daher für die wertvolle Ar-
beit.,,Verbraucherschutz ge-
winnt immer mehr an Bedeu-
tung", betont Ministeriums-
mitarbeiter Dr. Arno Zps und
nennt als Beispiele ,,unlautere
Telefonwerbung und Internet-
Abzocke". ,,Das operative Ge-
schäft übernimmt der DHB als
Dienstleister ftir uns", dankt er
für die gute Zusammenarbeit.
,,Der beste Verbraucherschutz
ist, wenn derVerbraucher selbst
gut informiert ist", hebt Hel-
mut von Zech, verbraucherpoli-
tischer Sprecher der FDP-Land-
tagsfraktion, hervor.

,Än vorderster Front"

,,Seit der Gründung des Lan.-
desverbandes 1949 waren die
Mitglieder des Hausfrauen-Bun-
des gerade in Krisenzeiten im-
mer an vorderster Front", resü-
miert Anne Mitschulat. Getreu
der Verbandsinitialen möchte
ihr Team auch in Zukunft am
neuen Standort Korbach durch
,,Denken, Handeln und Bewe-
gung" überzeugen.

finden Sie

nd-hessen.de.


